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Protokoll 
Projekt: Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt 

9. Sanierungsbeiratssitzung 2018 
Besprechung:  28.11.2018, 18:00 – 20:30, Kiezstube, Mehringplatz 7 

Tagesordnung: Siehe Einladung 

Verteiler: Ständige Mitglieder des Sanierungsbeirats 
Herr Schmidt 
Herr Peckskamp 
Frau Haverbeck 
Homepage: www.sanierung-südliche-friedrichstadt.de  
 

Inhalt   
 

1. Anmerkung zum Protokoll der letzten Beiratssitzung 
2. Hinweise zum Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ 
3. Projektvorstellung Hallesches Ufer 1 
4. BV Mehringplatz, Besselpark und Gitschiner Freiflächen 
5. Projektvorstellung Parkakademie 
6. Einfriedung und Durchwegung Friedhof 
7. Sonstiges 

• Termine Sanierungsbeiratssitzung im Dezember  
• Gestaltung Blücherplatz 
• Veranstaltungshinweis QM 
• Finanzierung Sanierungsgebiet 

 

Zuständig/ 
Termin 

1. Anmerkungen zum Protokoll v. 24.10.2018 
- Keine Anmerkungen 

 
 
 

2. Hinweise zum Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ 
- Gestaltung Blücherplatz 
- Veranstaltungshinweis QM 
- Finanzierung Sanierungsgebiet 

 

 

3.  Projektvorstellung Tempelhofer Ufer 1 
MK Architekten stellen eine Machbarkeitsstudie für eine Überbauung des einge-
schossigen Hofgebäudes am Tempelhofer Ufer 1 vor. Der Entwurf wurde in enger 
Abstimmung mit dem Landesdenkmalamt und der unteren Denkmalschutzbehörde 
entwickelt. Der Bauantrag soll zeitnah gestellt werden, eine sanierungsrechtliche 
Genehmigung ist noch nicht beantragt.  
Das denkmalgeschützte Bestandsgebäude soll möglichst wenig tangiert werden, 
daher ist eine brückenartige Überbauung der vorhandenen eingeschossigen Schal-
terhalle vorgesehen. Der Bau soll bei laufendem Betrieb des in der Halle befindli-
chen Postbetriebs erfolgen.  
Die Eingänge zum Gebäude sind über die Einfahrt zum Tempelhofer Ufer und über 
die Zufahrt am Mehringdamm erschlossen. Im Rahmen des Bauvorhabens werden 
vier Parkplätze entstehen.  
 
Sofern dem FB Stadtplanung Planungen für das Grundstück der Handwerkskam-
mer, Blücherstraße 68, vorliegen bittet die Gebietsvertretung darum, dass diese 
durch den Bauherren im Sanierungsbeirat vorgestellt werden.  
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4.  BV Mehringplatz, Besselpark und Gitschiner Park 
     Mehringplatz 

Der Bauablaufplan für den Mehringplatz liegt vor. 
Der Baubeginn ist wetterabhängig ab Januar 2019 vorgesehen.  
Als erster Bauabschnitt ist der westliche Außenring vorgesehen. Zeitgleich wird im  
Innenkreis begonnen und dort die Baustelleneinrichtung eingerichtet. Dort finden 
durch die notwendige Munitionsbergung und dem Bau der Rasenkante die bauin-
tensivsten Arbeiten statt, daher wird der Innenkreis für die gesamte Bauzeit ge-
schlossen.  
Der östliche Außenkreis wird im Anschluss an den westlichen gebaut und an-
schließend wird die Fußgängerzone in der Friedrichstraße hergestellt.  
Die Bauzeiten für die einzelnen Bauabschnitte werden in Aushängen in der Kiez-
stube und online veröffentlicht. Die Mieter und Gewerbetreibenden am Platz wer-
den vom Bezirksamt und der Gewobag informiert.  
 
Besselpark  
Die Bauleistungen Besselpark wurde beschränkt ausgeschrieben, da bei der öf-
fentlichen Ausschreibung kein Angebot abgegeben wurde. Es wurden neun Firmen 
aufgefordert, Angebote abzugeben. Die Angebotsfrist läuft bis zum 15.01.2019.  
Abhängig vom Ausschreibungsergebnis soll der Baubeginn im Ende April 2019 er-
folgen.  
Sobald die Baufirma feststeht, soll ein Beteiligungsverfahren über die Gestaltung 
des geplanten Wunschbrunnens erfolgen.  
 
Der Entwurf für einen Sonnenschutz der Bänke auf dem Spielplatz des Bessel-
parks ist mit dem Grünflächenamt abgestimmt. Dieser soll im kommenden Frühjahr 
auf dem Spielplatz gebaut werden.  
 
Gitschiner Park 
Die Gespräche mit der AOK zu Baumfällungen entlang des Weges im westlichen 
Flächenteil sind noch zu keinem Ergebnis gekommen. Daher kann die Ausfüh-
rungsplanung derzeit nicht fortgeführt werden, sodass diese 2018 nicht mehr fer-
tiggestellt werden wird. Seitens der Gebietsvertretung wird die Entscheidung des 
Baustadtrats zu den Baumfällungen abgewartet. Auf dieser Grundlage prüft die 
Gebietsvertretung, ob sie sich an ihren Beschluss gebunden hält.  
  
Ein Baubeginn ist mit dem Bauablauf des Mehringplatzes abzustimmen. Ein Bau-
beginn ist somit erst an Oktober 2019 mit der Gitschiner Freifläche West möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebiets-
ver-
tretung 
 

5.  Projektvorstellung Parkakademie 
Zur Durchführung des Projekts Park-Akademie stellt die Abteilung Planen, Bauen 
und Umwelt der Bauhütte GbR im Rahmen einer Projektförderung eine Finanzie-
rung in Höhe von maximal 25.000,00 € zur Verfügung. Gleichzeitig erfolgt eine 
Förderung durch die GEWOBAG. 
Die Initiatoren des Projekts Parkakademie stellen ihr Vorhaben vor. Ein Fokus liegt 
hierbei auf der Etablierung des Besselparks als Scharnier und Knotenpunkt im 
nördlichen Teil des Sanierungsgebiets. Der Park soll mit Hilfe von kollaborativen 
Nachbarschaftsprojekten positiv besetzt und so die Identifikation mit dem öffentli-
chen Raum gestärkt werden. Diese sollen die Verknüpfung und Vernetzung zwi-
schen den Nachbarschaften stärken. Ziel ist es hierbei gemischte Arbeitsgruppen 
zusammenzustellen.  
Mit Schülern und Senioren wurden in einer ersten Projektphase bereits Workshops 
durchgeführt. Derzeit beginnt die nächste Projektphase, in der mit Hilfe von Kon-
taktpersonen aus dem Quartier, die als Multiplikator dienen, weitere Interessierte 
auf das Projekt aufmerksam gemacht werden sollen.  
Zur Verstetigung der Ansätze soll eine Vielfalt von Akteuren aktiviert werden.  
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6. Einfriedung und Durchwegung Friedhof 
Mitte November wurde mit dem evangelischen Friedhofsverband Stadtmitte ein 
Gespräch geführt, auf dem eruiert wurde, inwieweit eine Öffnung und Durchwe-
gung der Friedhofsflächen möglich ist.  
Eine Durchwegung der Friedhöfe in Nord-Süd-Richtung ist für den evangelischen 
Friedhofsverband Stadtmitte nicht vorstellbar und wird von diesem abgelehnt.  
Die Mauer im Süden steht unter Denkmalschutz, eine Öffnung der dortigen Tore ist 
nicht gewünscht, da bereits Konflikte zwischen Besuchern des Friedhofs und Pas-
santen etc. bestehen. Zudem sind die Friedhöfe durch historische Mauern jeweils 
voneinander getrennt, sodass eine Durchwegung nur begrenzt möglich wäre. Ins-
besondere eine Öffnung zum südlichen Wohnquartier wird aufgrund von Nut-
zungskonflikten (Radfahrer, Jogger, Obdachlose u.a.) ausgeschlossen.  
 
Die Friedhofsmauern im Süden werden derzeit schrittweise in Stand gesetzt. Für 
die Mauern im Norden sind bis auf kleinere Maßnahmen zur Begrünung derzeit 
keine Veränderungen geplant. Die Mauern im Norden, die der Nachkriegszeit ent-
springen sollen schrittweise begrünt werden.  
 
Es wird seitens des Friedhofsverband angestrebt den Friedhof schrittweise aufzu-
werten und die darauf befindlichen Bauwerke zu sanieren. Die Friedhofsnutzung im 
Nordwesten (Blücherstraße/Mehringdamm) wird langfristig aufgegeben werden. 
 

 

7. Sonstiges  
 
Themen für nächste Sanierungsbeiratssitzung 
Dezember (die Sitzung findet bereits am 12.12.18 statt) 

- Verkehrsuntersuchung Hallesches Tor 
- Bauhütte 
- Kurzinformation Standortkonzept Kurt-Schumacher-Grundschule 
- Erläuterung KoFi 

 
Gestaltung Blücherplatz 
Seitens der Gebietsvertretung wird der schlechte Zustand des Blücherplatzes be-
mängelt. 
Durch Städtebaufördermittel finanzierte Baumaßnahmen unterliegen einer Bin-
dungsfrist. Hierdurch können diese Flächen 10 Jahre im Anschluss nicht mehr bau-
lich verändert werden. Da durch den ZLB Neubau eine Umgestaltung des gesam-
ten Areals erfolgen wird, sind nur keinteilige Maßnahmen sinnvoll, die  kurzfristig 
zu einer Aufwertung / Stabilisierung des Umfeldes der AGB führen. Erste Vor-
schläge hierzu wurden von Stadtkontor bereits erarbeitet. Gemeinsam mit der ZLB 
soll eine Konzeption für die Außenflächen der Bibliothek und den Blücherplatz ent-
wickelt werden, die kurzfristig umsetzbare, kleinteilige Maßnahmen beinhaltet.  
 
Finanzierung Sanierungsgebiet 
Der Gebietsvertretung wird die aktuelle Kosten- und Finanzierungsübersicht des 
Sanierungsgebiets übermittelt. Es wird darauf hingewiesen, dass die darin als noch 
nicht ausfinanzierte Projekte gekennzeichneten Vorhaben als Absichtsbekundun-
gen des Bezirks zu verstehen sind, hierfür Mittel zu beantragen und einzusetzen. 
Es handelt sich nicht um bereits zur Verfügung stehende Mittel oder abgeschlos-
sene Kostenschätzungen. Die Kosten- und Finanzierungsübersicht wird jährlich 
fortgeschrieben, wodurch sich die darin genannten Summen bei den geplanten 
Vorhaben verändern können. Es gibt für das Sanierungsgebiet kein Budget im Sin-
ne einer vorab festgelegten Summe, die über die verschiedenen Projekte aufgeteilt 
wird. Für jedes Projekt werden gesonderte Anträge bei der Senatsverwaltung ge-
stellt, die jeweils einzeln über die Finanzierung entscheidet. 
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Veranstaltungshinweis QM 
Das QM lädt alle Teilnehmer des Sanierungsbeirats ein, im Vorfeld der Sanie-
rungsbeiratssitzung am 12.12.18 ab 17:30 Uhr dem adventlichen Beisammensein 
der AG Wohnen im Kiez mit einem Glas Glühwein beizuwohnen.  
 
 

Anhang:  

• Projektpräsentation Tempelhofer Ufer 1 
• Projektpräsentation Parkakademie 
• Entwurf Sonnenschutz Besselpark 
• Kosten- und Finanzierungsübersicht Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt 

Aufgestellt im Auftrag des Fachbereichs Stadtplanung 

Stadtkontor GmbH 
 
Editorische Notiz zur Schreibweise männlich/weiblich: Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der Lesbar-
keit auf eine durchgängige Nennung der männlichen und weiblichen Bezeichnung verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise auf Männer und Frauen.  






































































